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«Briefanrede», 
 
 
sicherlich diskutieren auch Sie als Mitglied der Mittelstands-Union jeden Tag die Problematik bzgl. 
Griechenland und werden von vielen Bürgerinnen und Bürgern zu diesem Thema angesprochen. 
 
Die CSU war die einzige Partei, die vor Jahren, als Griechenland zur EU kam, gewarnt hat. Minister-
präsident a.D. Dr. Edmund Stoiber hat damals schon die Zahlen, die von Griechenland vorgelegt wur-
den, angezweifelt - und er sollte Recht behalten. Keine andere Partei hat sich bei der Einführung des 
Euros für mehr Stabilität und gegen Schuldenmacherei eingesetzt als die CSU. Jetzt geht es um die 
Glaubwürdigkeit und die Seriosität der CSU. Wir stehen unseren Bürgerinnen und Bürgern in Bayern 
gegenüber im Wort! 
 
Nachdem der Bundestag am 17. Juli 2015 einen Verhandlungsauftrag beschlossen hat, ist der MU-
Landesvorstandsbeschluss vom 10. Juli 2015 nicht mehr „up to date“. Deswegen führen wir diese 
Mitgliederbefragung durch. Grundlage für deren Durchführung ist § 7 unserer CSU-Satzung. Der Be-
zirksvorstand der MU Niederbayern hat mit absoluter Mehrheit die Durchführung einer Mitglieder-
befragung beschlossen. Sie erhalten nun per Post dieses Anschreiben mit beiliegendem Fragebogen. 
 
Wichtige Hinweise: Sie können nur 1 x bei der Befragung teilnehmen. Die Befragung wird mit Ab-
lauf des 21. Tages geschlossen. Dies ist Ihnen möglich per Fax (09421/2895) oder am besten per Post 
mit beiliegendem Antwortkuvert („Porto zahlt Empfänger“) an die CSU-Bezirksgeschäftsstelle in 
Straubing. Vertraulichkeit wird gewahrt, da sämtliche Rückmeldungen bei uns verbleiben! 
 
Ich bitte Sie, möglichst bald und zahlreich bei dieser Befragung mitzumachen, damit wir das Er-
gebnis noch in den laufenden politischen Prozess einbringen können. Wir benötigen mindestens 
1/3-Teilnahme unserer Mitglieder! Sie können mich bei Fragen gerne anschreiben oder auch anru-
fen. 
 
 
Mit mittelstands-freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
Dipl.-Ing. (FH) Peter Erl 
Bezirksvorsitzender  

Osterhofen, 24. Juli 2015 
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MU-Mitgliederbefragung 
«MGNR» - «Organummer» 

 

 

 

1. Sind Sie dafür, schnellstmöglich das Regelwerk der Euro-Zone 

um eine Staateninsolvenzordnung zu erweitern? Diese Insol-

venzordnung soll bei drohender Zahlungsunfähigkeit eines Eu-

ro-Staates vorsehen: eine sofortige Stundung aller Auslands-

schulden, Kapitalverkehrskontrollen, einen Sanierungsplan und 

den automatischen Austritt aus der Währungsunion, bei ge-

scheiterter Sanierung, innerhalb eines verbindlichen Zeitrau-

mes. 

 

  £ Ja £ Nein 
 

 

 

2. Sind Sie dafür, künftig keine weiteren Hilfszahlungen an Grie-

chenland oder auch andere Euro-Länder, die in Zahlungsschwie-

rigkeiten geraten, zu leisten, bevor es eine Staateninsolvenz-

ordnung gibt? 

 

  £ Ja £ Nein 

 


